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Der Antrag befindet sich auf der Seite 3.1  
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Sitzung des Gemeinderates vom 23.07.2020 

Ergebnis: verwiesen in die Ausschüsse 
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Beschlussfassung im elektronischen Verfahren des Aus-
schusses für Soziales und Chancengleichheit vom 08.11.2020 

Ergebnis der Beschlussfassung des Ausschusses für Soziales und Chancengleichheit im elektronischen Verfahren vom 08.11.2020 

1 Soziale und kulturelle Auswirkungen der Corona-Pandemie  
Antrag 0070/2020/AN  

Im Rahmen des elektronischen Verfahrens sind bis zum Stichtag 08.11.2020 von folgenden 
Stadträtinnen und Stadträten Widersprüche eingegangen: 

Die Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen, Stadträtin Stolz sowie Stadtrat Leuzinger  

Da somit ein Widerspruch vorliegt, wird festgestellt, dass der Antrag im elektronischen 
Umlaufverfahren nicht behandelt ist. 

gezeichnet 
Dr. Joachim Gerner 
Bürgermeister 

 

Ergebnis: im Umlaufverfahren durch Widerspruch abgelehnt 
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Sitzung des Ausschusses für Soziales und Chancengleichheit 
vom 10.11.2020 

Ergebnis: Antrag wurde behandelt 
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Beschlussfassung im elektronischen Verfahren des Aus-
schusses für Kultur und Bildung vom 17.11.2020 

Ergebnis der elektronischen Beschlussfassung des Ausschusses für Kultur und Bildung vom 17.11.2020 

2 Soziale und kulturelle Auswirkungen der Corona-Pandemie  
Antrag 0070/2020/AN  

Im Rahmen des elektronischen Verfahrens ist bis zum Stichtag 17.11.2020 von der Fraktion 
Bündnis 90 / Die Grünen ein Widerspruch eingegangen: 

Da somit ein Widerspruch vorliegt, wird festgestellt, dass der Antrag im elektronischen 
Umlaufverfahren nicht behandelt ist. 

gezeichnet 
Dr. Joachim Gerner 
Bürgermeister 

 

Ergebnis: im Umlaufverfahren durch Widerspruch abgelehnt 
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Sitzung des Ausschusses für Kultur und Bildung vom 
19.11.2020 

Ergebnis: Antrag wurde behandelt 
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Sitzung des Gemeinderates vom 17.12.2020 

Ergebnis: Antrag wurde behandelt 
 

 



 

Antrag Nr.: 

0 0 7 0 / 2 0 2 0 / A N  . . .  
00315749.doc 

 

- 3.1 - 

A n t r a g  N r . : 0 0 7 0 / 2 0 2 0 / AN   

Abbildung des Antrages: 

 

Heidelberg, 07.07.2020 

Tagesordnungspunkt Gemeinderat –  
Soziale und kulturelle Auswirkungen der Corona-Pandemie 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

für die nächste Sitzung des Gemeinderates stellen die Unterzeichner gemäß § 18 Absatz 3 der 
Geschäftsordnung des Gemeinderates der Stadt Heidelberg den Antrag, folgenden Tagesord-
nungspunkt aufzunehmen: 

Wir bitten die Stadtverwaltung um einen Bericht, welche konkrete sozialen und gesellschaftlichen 
Auswirkungen die Corona-Pandemie in Heidelberg hat und um Handlungsempfehlungen, damit 
gesellschaftliche Ungleichheiten durch die Corona-Krise nicht verstärkt werden. 

Dabei bitten wir auch auf folgende Fragen einzugehen: 

 Wie wirkt sich die Corona-Pandemie auf soziale und kulturelle Einrichtungen und das ge-
sellschaftliche und kulturelle Leben in Heidelberg aus? 

 Welche Gruppen sind in Heidelberg besonders betroffen? 

 Wie kann verhindert werden, dass gesellschaftliche Ungleichheiten durch die Corona-
Krise verstärkt werden? Welche Handlungsempfehlungen gibt es? 
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Begründung 

Von den Auswirkungen der weltweiten Corona-Krise sind auch in Heidelberg nicht alle Menschen 
gleichermaßen betroffen. Besonders hilfsbedürftige Menschen und Familien trifft die Krise hart, 
aber auch gemeinnützige Organisationen, Vereine sowie kulturelle Einrichtungen. Wir möchten 
wissen, welche konkrete sozialen, gesellschaftlichen und kulturellen Auswirkungen die Corona-
Pandemie in Heidelberg hat und wie gesellschaftliche Ungleichheiten verhindert werden können. 

g e z e i c h n e t  F r a k t i o n  B ü n d n i s  9 0 / D i e  G r ü n e n  
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